
Veranstaltungskonzept Kunstradsport im BIZ - VfH Worms 

 

• Dieses Konzept orientiert sich an der derzeit gültigen 10. Corona LVO in RLP inkl. dem 

“Hygienekonzept für Veranstaltungen im Innenbereich mit bis zu 150 gleichzeitig 

anwesenden Teilnehmern.“ 

• Der VfH Worms plant in den Sporthallen des BIZ Worms (Süd und Nord) die Durchführung 

des Kunstradsport Wettbewerb Wormser Kunstradsport Cup am 10.10. 2020. 

• Sofern sich bis zum Veranstaltungswochenende Änderungen der Corona LVO in RLP ergeben 

wird das Konzept entsprechend angepasst. 

• Die Veranstaltungen findet ohne Zuschauer statt. Der VfH Worms richtet mit Webcams einen 

Livestream aller drei Wettkampffahrflächen ein und überträgt diese gleichzeitig im Internet; 

zu finden über www.vfhworms.de 

• Zusammen mit der Meldung zum Wormser Cup 2020 erhält der Veranstalter VfH Worms 

seitens der teilnehmenden Vereine alle Kontaktdaten der Sportler und Betreuer sowie eine 

schriftliche Bestätigung über deren ausgefüllte DOSB Fragebogen. Diese Daten erfasst der 

VfH Worms bis vier Wochen nach Veranstaltungsende. 

• Der Zugang in die BIZ Hallen erfolgt für die Teilnehmer durch den Sportlereingang (Seite 

Hausmeisterraum). Die Halle wird über die Tribüne oder hintere Tür BIZ Nord verlassen. 

• Die Teilnehmer kommen in kompletter Sportkleidung zum Wettkampf, sodass ein Umziehen 

in der Umkleide nicht notwendig ist. 

• Die Tribüne und der Hallen-Innenraum bietet ausreichend Sitzgelegenheiten für die 

Teilnehmer unter Beachtung der Abstandregeln. Beim Betreten der Halle und Bewegen 

zwischen Tribüne, Trainings, und Wettkampfflächen oder dem Bewirtschaftungsbereich wird 

ein Mund-/Nasenschutz getragen. Sobald man einen Platz eingenommen hat, darf der Mund-

Nasenschutz abgenommen werden. Dies gilt analog für das Aufwärmen, Einfahren (BIZ Nord) 

und den Wettkampf (BIZ Süd). 

• Die Veranstaltung wird in festen zeitlichen Blöcken ausgetragen. Damit zu einem bestimmten 

Zeitpunkt maximal 150 Personen in der Halle sind, erhalten die Teilnehmer beim Betreten 

der Halle farbige Bänder, die am Handgelenk zu tragen sind. Nur mit einem gültigen 

Armband wird Einlass in die Halle gewährt. 

• Das VfH Wettkampfbüro wird am Foyer Sportlereingang eingerichtet. Trainer zahlen dort 

Startgeld und nehmen für ihren kompletten Verein Armbänder sowie Unterlagen rund um 

den Wettkampf. Teilnehmergeschenke werden direkt an die Trainer ausgegeben. Die 

Siegerehrung findet für die Plätze 1-3 statt.  

• Bewirtschaftung findet unter Berücksichtigung der gültigen Abstands- und Hygieneregeln 

unter der Tribüne sowie vor dem Zuschauer Halleneingang statt. Angeboten werden nur 

Speisen und Getränke, die ohne Geschirr konsumiert werden. 

• Kampfrichter müssen keine Lizenzen kontrollieren. Zwischen den Kampfgerichten wird eine 

Plexiglasscheibe montiert. 

• Alle Teilnehmer erkennen die Hygieneregeln für den Wormser Kunstradsport Cup an.  
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